Der richtige Zusammenbau ist nicht so einfach!

Du musst Dir vor allem ein Verfahren überlegen, mit dem Du die kleine Öffnung des Rings so legst, wie es sich sinnvoll aus der mathematischen Beschreibung ergibt.

Daher soll hier nicht jeder Schritt haarklein vorgegeben werden. Selbst denken, irren und wieder neu denken macht schlau!

Nachdem Du in den Besitz einer Torte - zumindest aber ihrer Verpackung - gelangt bist:
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1. Schneide eine Ecke im Winkel von 45° soweit ab, dass der Ring nur wenig an Stabilität verliert. 

 ACHTUNG: Styropor im Freien schneiden, da sich die kleinen Teilchen statisch aufladen und nur schwer aus der Wohnung zu entfernen sind!

2. Größeres Loch schneiden, das die Sonne nicht abschattet.

3. Karton auf einer Seite ausschneiden. 

    (Die Rückseite schützt später gegen zuviel Lichteinfall und gibt beim Ablesen mehr Kontrast.)
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4. Die hier abgedruckte Skala so kopieren, 

dass  90 Einheiten  exakt die halbe Länge des inneren Umfangs abdecken. 

5. Parallel zum Rand mit Klebestift - die sind in aller styroporgeeignet - ohne Wellen einkleben.

    Die 90°-Linie soll genau senkrecht unter der winzingen Öffnung liegen!
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6. Alufolie mit dünner Nadel lochen und PASSEND einkleben! Das war´s schon. 

Denke über eine Möglichkeit nach, die waagerechte Ausrichtung des Sonnenrings überprüfen zu können!

Vergleich mit dem großen Bild auf der zweiten Seite! 

Und nun - First Light! 
( So nennt man bei Teleskopen den spannenden Moment der ersten Inbetriebnahme, bei dem sich herausstellt, welche Qualität der Spiegel oder die Linse tatsächlich hat!) 

Um Fehlerquellen auszuschließen, sollte man seinen Sonnenring eichen! 

Das sollte/muss mit allen Meßgeräten geschehen.   Informiere Dich: EICHAMT!

Wie kannst Du feststellen, ob der Ring tatsächlich die richtige Sonnenhöhe anzeigt?
